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Fachtagung „.. sed vitae discimus“

1. - 2. Oktober 2007

Das Hornemann Institut und seine 
Möglichkeiten im Wissenstransfer 

Barbara Hentschel M.A., Dr. Angela Weyer 

Förderung Wissenstransfer zwischen

- Fachleuten der Kulturguterhaltung (Hochschulen sind zur 
Weiterbildung verpflichtet)

- Lehrenden und Studierenden

- Fachleuten 
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Gliederung

• Tätigkeitsfelder des Hornemann Instituts

• Kontext: Open Access Initiative

• Vor- und Nachteile von Internet-Publikationen

ab Donnerstag: www.hornemann-institut.de

• E-publishing

• E-learning Kurse
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Vollzeit:

Dipl. Rest. Barbara Hentschel, M.A.
Dr. Angela Weyer

Teilzeit:

Birgit Gecius 
Gunnar Werner (ab 16.10.)

MitarbeiterInnen
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Unterstützung von Konferenzen seit Juni 2005

• April 2006: Internationales Symposium zur
„Materiality“, Brünn (CZ)

• Mai 2007: EU-Fachseminar zu Cesare Brandi

• November 2006: ICOMOS Tagung zu
Deutschen Welterbestätten, Hildesheim
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Unterstützung von  Ausstellungen 

• Beispiel:

• Okt./ Nov. 2006: 

Wanderausstellung 
„Tapetenwechsel“,
HAWK Holzminden/ Hildesheim
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Projekte in der Region 

2007/08 EU-Projekt „Traces of the 
past –Education for the Future“
(Denkmalpflege in Schulen)

2006/07: Welterbekoffer
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Hilfe zur Selbsthilfe
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Z.B. Paper Identification Database von der EVTEK in Finnland

Offene, kostenfreie Datenbank im Internet zur Papiercharakterisierung 
und –dokumentation, 

Fragen zur Identifikation von Wasserzeichen und historischem Papier 
können mit einem Bild per Mail zugeschickt werden. z.Zt. hauptsächlich 
Papiere und Wasserzeichen aus Finnland
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z.B. Schule des Sehens

Folgende Veranstaltungen können Sie jederzeit im unbetreuten 
Selbststudium absolvieren:

Einführung in die antike Mythologie

Einführung in die politische Ikonographie

Einführung in die Architektur der Renaissance und des Barock

Einführung in die Filmanalyse

Zudem pro Semester: betreute Veranstaltungen 
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„schließt benachbarte Fachdisziplinen ein“

Nach Angaben von «Ad fontes» ist das Ziel, Interessierte auf einen 
Forschungsaufenthalt im Archiv vorzubereiten. Das Programm kann dabei 
helfen, alte Handschriften lesen zu lernen, sie zu datieren und als Quellen 
auszuwerten.



14

Barbara Hentschel M.A., Dr. Angela Weyer 2. Oktober 2007

Fachtagung .. Sed vitae discimus

ZENTRUM  FÜR  DIE  ERHALTUNG  DES  WELTKULTURERBES



15

Barbara Hentschel M.A., Dr. Angela Weyer 2. Oktober 2007

Fachtagung .. Sed vitae discimus

ZENTRUM  FÜR  DIE  ERHALTUNG  DES  WELTKULTURERBES

Die Open Access Initiative

Ziel: Ergebnisse von öffentlich finanzierten Forschungen sollen der 

Öffentlichkeit zeitnah kostenfrei via Internet zur Verfügung stehen

www.open-access.net

Die EU Kommission hat ein 85 Mio Euro Programm zur Förderung wiss. 
Publikationen in der EU gemäß „Open-Access“ Modell aufgelegt; Ziel: 
Leitlinien zur Publikation von Datenbanken nach einer Sperrfrist

Möglich, wenn man seine Nutzungsrechte nicht vollständig an den Verlag 
abgegeben hat. 

Recht: 

- Alles vor 1997 publizierte darf auch digital angeboten werden 

- Danach: Wenn nicht anders vereinbart, kann ein Autor seine 
Zeitschriften Aufsätze ein Jahr nach Erscheinen der Print Publikation 
online veröffentlichen

aus Medizinbereich ist bekannt: E-Publikation fördert Verlaufszahlen
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Output von wissenschaftlichen Forschungen in den Niederlanden.

130.000 wiss. Publikationen

47.000 Cream of Science: Publikationen der 200 besten Wissenschaftler 
in den NL

15600 Doktor-Arbeiten

Mitmachend: alle niederländischen Unis, die Nationalbibliothek, Königliche
Akadmie der Wissenschaften und die wiss. Forschungsorganisation



17

Barbara Hentschel M.A., Dr. Angela Weyer 2. Oktober 2007

Fachtagung .. Sed vitae discimus

ZENTRUM  FÜR  DIE  ERHALTUNG  DES  WELTKULTURERBES

Vor- und Nachteile von Internetpublikationen

- schnelle und unkomplizierte Publikation und Suche

- Internationale Verbreitung / größere Leserschaft

- eher: aktueller Wissenstand

- größerer Umfang und mehr Bilder möglich

aber:

- zumeist: keine wiss. Redaktion

http://www.eudico.de/

= sehr spannende Konferenz mit der Vorstellung toller europäischer 
Projekte

u.a. findet man Infos zu 

- der Europäischen Digitalen Bibliothek; 

- dem Portal der Bibliotheken, Archive und Museen (BAM)
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Internetbasiertes Lernen in der Fortbildung

Schädigung von Kulturgut durch Salze

Mikrobiologie

Überzüge auf Möbeln

Dokumentations-Fotografie

Restaurierungsgeschichte

Engl. Version Mikrobiologie

in Vorbereitung: Conservation of globes
Öffentlichkeitsarbeit

Die Kurse werden in der Lehre und in der Fortbildung genutzt.

Zielgruppe vergleichsweise klein mit speziellen Anforderungen (ästhetisch, 

nutzerfreundlich, Multimedia nur da, wo didaktisch sinnvoll)

Gründe, u.a.:

-aktuelle Inhalte

-Hochschulen sind zur Weiterbildung verpflichtet

-Didaktische Bereicherung

-lehrt selbstständiges arbeiten

-ermöglicht orts- und zeitunabhängiges, flexibleres Lernen

-Für die meisten Themen gibt es vergleichsweise wenig Literatur oder sonstige 

Angebote zur Weiterbildung 

Erfüllt den Wunsch vieler Berufstätiger nach

-fachübergreifender Kompetenzerweiterung

-Qualifizierten Ansprechpartnern für Rückfragen

-Kostengünstigen Angeboten

-zeitlich variablen Angeboten
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Internetbasiertes Lernen in der Lehre

Wissenschaftliches Arbeiten

Befundsicherung von Architekturoberflächen

Objektgeschichte

Beiträge zur Bestandserhaltung von Büchern
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Informationen und Bildung für alle

Mach mit !!

Vielen Dank..


